
173.118.1
Tarif
für die Gerichtsgebühren
im Verfahren vor dem Bundesgericht
(zu Art. 153a des Bundesrechtspflegegesetzes [OG] vom 16. Dez. 19431))

vom 31. März 1992
Inkrafttreten am 1. April 1992

1. In Streitigkeiten, in denen das Gericht als einzige Instanz zu entscheiden hat:

Bei einem Streitwert von: beträgt die Gerichtsgebühr:
Franken Franken

0 000 000 –00 020 000 01 000 – 005 000
0 020 000 –00 050 000 01 500 – 005 000
0 050 000 –00 100 000 03 000 – 008 000
0 100 000 –00 200 000 05 000 – 015 000
0 200 000 –00 500 000 08 000 – 020 000
0 500 000 –01 000 000 12 000 –030 000
1 000 000 –02 000 000 15 000 –050 000
2 000 000 – 10 000 000 20 000 –080 000
über 10 000 000 40 000 – 100 000

2. Bei den staatsrechtlichen Beschwerden und Verwaltungsgerichtsbeschwerden
ohne Vermögensinteresse beträgt die Gerichtsgebühr 200–5000 Franken.

3. In den übrigen Streitfällen:

Bei einem Streitwert von: beträgt die Gerichtsgebühr:
Franken Franken

0 000 000 –0 010 000 00 200 – 05 000
0 010 000 –0 020 000 00 500 – 05 000
0 020 000 –0 050 000 01 000 – 05 000
0 050 000 –0 100 000 01 500 – 05 000
0 100 000 –0 200 000 02 000 – 08 000
0 200 000 –0 500 000 03 000 – 12 000
0 500 000 – 1 000 000 05 000 – 20 000
1 000 000 – 5 000 000 07 000 – 40 000
über 5 000 000 15 000 – 50 000

Hat der Streit kein Vermögensinteresse, so beträgt die Gerichtsgebühr in der
Regel 200–5000 Franken.

4. Vorbehalten bleibt Artikel 153a Absatz 3 OG.

5. Dieser Gebührentarif bildet eine unverbindliche Richtlinie.
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